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Antrag zur dringlichen Behandlung 

(gemäß §18 der Geschäftsordnung des Gemeinderates) 
 
Betrifft: Tarife für den öffentlichen Verkehr 
 
Die neue türkis-grüne Bundesregierung hat sich im Verkehrsbereich einige durchaus 
ambitionierte Ziele gesteckt. Eines davon ist das sogenannte 1-2-3-Ticket. Für ein Bundesland 
sollen alle öffentlichen Verkehrsmittel um € 1,- pro Tag angeboten werden, die Gültigkeit des 
Tickets kann auf zwei Bundesländer für € 2,- und auf das gesamte Bundesgebiet für € 3,- pro Tag 
ausgedehnt werden. Die meisten Bundesländer und Verkehrsverbünde haben bereits 
Zustimmung zu diesem Plan signalisiert, so auch der steirische Verkehrsverbund sowie der 
steirische Verkehrslandesrat. 
Es ist jedoch zu erwarten, dass sich die Verhandlungen darüber noch etwas in die Länge ziehen 
werden, geht es doch schließlich auch um die Finanzierung dieses Tickets, aber auch um die 
Attraktivierung des Öffentlichen Verkehrs insgesamt. Hier gibt es noch viele offene Fragen.  
 
Dass die öffentlichen Verkehrsmittel für ihre BenutzerInnen oftmals zu teuer sind, hören wir 
immer wieder. Dabei handelt es sich um eine berechtigte Kritik. 
Die Stadt Graz geht hier mit gutem Beispiel voran. Mit der Zuzahlung zur Jahreskarte seit 2015 
konnten durch die spürbare Entlastung der Öffi-Nutzer zahlreiche neue Kunden und Kundinnen 
gewonnen werden. Das ist jedenfalls ein Schritt in die richtige Richtung. 
 
Gleichzeitig ist es aber leider so, dass der steirische Verkehrsverbund Jahr für Jahr seine Tarife 
erhöht, und zwar um das 1,5fache der Inflationsrate. Eine neuerliche Erhöhung wäre nunmehr 
ein falsches Signal an die Bevölkerung. 
 
Ich stelle daher namens des KPÖ-Gemeinderatsklubs folgenden 

 

Antrag zur dringlichen Behandlung 

(gemäß §18 der Geschäftsordnung des Gemeinderates) 

 
Der Gemeinderat der Stadt Graz ersucht seine Mitglieder im Lenkungsausschuss des 
steirischen Verkehrsverbunds zu prüfen, mit welchen finanziellen Auswirkungen für die 
Stadt Graz es verbunden wäre, wenn der steirische Verkehrsverbund in diesem Jahr keine 
Tariferhöhungen vornehmen würde. 


